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Teil 1 

Literarischer Bestseller als zweiteiliges Hörspiel. Da soll sich ein Wolf auf dem 
Fabrikgelände herumtreiben. Das erfährt die junge Nachtwächterin gleich zu Beginn, 
als sie den Job anfängt. Und sie soll ihn fangen. Ihre Neugier ist geweckt. Gibt es den 
Wolf wirklich? Und ist er eine Gefahr? 

Hier ist noch alles möglich - dieses Lebensgefühl sucht die junge Frau, deshalb hat 
sie ihr altes Leben aufgeben. Viel ist in der Kartonfabrik allerdings nicht mehr los, 
bald wird sie stillgelegt. Da kommt ihr der Wolf gerade recht. Sie befragt den 
Kantinenkoch, der das Tier als einziger gesehen haben will, starrt mit 
Nachtwächterkollege Clemens auf Monitore und untersucht den löchrigen 
Fabrikzaun... 

Der Roman «Hier ist noch alles möglich» der jungen Schweizer Autorin Gianna 
Molinari wurde 2018 von Publikum und Kritik begeistert aufgenommen. Das 
preisgekrönte Buch bietet eine Steilvorlage fürs Hörspiel: Atmosphärisch dicht folgt 
es den Gedanken der Ich-Erzählerin. Sie versucht die Welt zu fassen, erfassen, auch 
den Wolf. Die Suche nach ihm, das Warten wird mehr und mehr zu ihrer Obsession. 

Teil 2 

Ein Mann ist vom Himmel gefallen. Beim Landeanflug ist der blinde Passagier aus 
Afrika aus dem Fahrwerk eines Flugzeugs gestürzt. Ganz in der Nähe der Fabrik, in 
der die junge Nachtwächterin arbeitet, ist es geschehen. Diese Geschichte lässt sie 
nicht mehr los. 

Eigentlich hat die junge Frau den Auftrag, den Wolf zu fangen, der auf dem 
Fabrikgelände herumschleichen soll. Sie gräbt eine Fallgrube. Aber noch fehlt vom 
Wolf jede Spur. Dafür erfährt sie vom älteren Lose, dass dieser vor Jahren 
Augenzeuge war, als der Mann vom Himmel stürzte. Nun arbeitet Lose nicht mehr in 
der Fabrik, sondern auf dem nahen Flughafen. Und die junge Frau will ihn dort 
besuchen. 

Der Roman «Hier ist noch alles möglich» der jungen Schweizer Autorin Gianna 
Molinari wurde 2018 von Publikum und Kritik begeistert aufgenommen. Das 
preisgekrönte Buch bietet eine Steilvorlage fürs Hörspiel: Atmosphärisch dicht folgt 
es den Gedanken der Ich-Erzählerin. Sie versucht die Welt zu fassen, erfassen, auch 
den Wolf. Die Suche nach ihm, das Warten wird mehr und mehr zu ihrer Obsession. 

«Hier ist noch alles möglich» ist im Aufbau-Verlag erschienen. 
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